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Antrag 

der Abgeordneten Thomas Huber, Prof. Dr. Winfried Bausback, Andreas Jäckel, 
Melanie Huml, Martina Gießübel, Josef Heisl, Helmut Schnotz CSU, 

Florian Streibl, Felix Locke, Roswitha Toso, Tobias Beck, Martin Behringer, 
Dr. Martin Brunnhuber, Susann Enders, Stefan Frühbeißer, Johann Groß, 
Wolfgang Hauber, Bernhard Heinisch, Alexander Hold, Marina Jakob, Michael 
Koller, Nikolaus Kraus, Josef Lausch, Christian Lindinger, Rainer Ludwig, Ulrike 
Müller, Prof. Dr. Michael Piazolo, Bernhard Pohl, Julian Preidl, Anton Rittel, 
Markus Saller, Martin Scharf, Werner Schießl, Gabi Schmidt, Roland Weigert, 
Jutta Widmann, Benno Zierer, Felix Freiherr von Zobel, Thomas Zöller und 
Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Aktueller Sachstand zum Beteiligungsprozess des Bayerischen Aktionsplans 
QUEER „Miteinander stärken. Diskriminierung überwinden.“ 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Landtag begrüßt die ersten Schritte zum Thema „Agenda für Vielfalt und gegen 
Ausgrenzung“. Der Landtag fordert die Staatsregierung in diesem Zusammenhang auf, 
im Ausschuss für Arbeit und Soziales, Jugend und Familie und dem Landtag über den 
aktuellen Sachstand zur Agenda für Vielfalt und gegen Ausgrenzung sowie die weiteren 
geplanten Schritte zu berichten. 

 

 

Begründung: 

Das Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales führte einen ersten Runden 
Tisch am 26. Juli 2023 durch, zu dem zahlreiche Organisationen und Verbände einge-
laden waren. 

Seit Januar 2024 wird ein Beteiligungsverfahren für Vielfalt und gegen Ausgrenzung 
durchgeführt. 

Neben der Einbeziehung aller relevanten Initiativen, Gruppen und Organisationen so-
wie der Arbeitsebene ist es ebenso wichtig, dass parallel hierzu der Landtag den aktu-
ellen Status begleiten kann. Aus diesem Grund werden die Mitteilung des derzeitigen 
Stands sowie eine Skizzierung der schon absehbaren Planungen erbeten. 

 

 


